
In Kooperation mit:

Praxislehrerin, Praxislehrer werden

Ausbildung zur Praxislehrperson:
Kindergarten/Basisstufe
Primarstufe
Sekundarstufe I

weiterbringen.

Ausbildung — Berufsstudien



Praxislehrerin, Praxislehrer werden

Was bietet die Ausbildung?

Die Ausbildung führt Lehrpersonen in die Tätigkeit 

als Praxislehrpersonen und damit als Mitaus-

bildnerinnen und -ausbildnern der PH Luzern ein. 

Sie umfasst stufenübergreifende und stufen

spezifische Teile in Plenar- und Gruppenarbeiten 

sowie in Lerntandems. Dabei erfolgt eine Ausei-

nandersetzung mit dem eigenen Unterrichtshan-

deln sowie mit der Beratung und Beurteilung 

von Studierenden in der berufspraktischen Aus-

bildung an der Praxisschule.

Zielgruppe

Lehrpersonen

3	Kindergarten/Basisstufe

3	Primarstufe

3	Sekundarstufe I 

Voraussetzungen

3	Empfehlung / Einverständnis der Schulleitung

3	Drei Jahre Berufserfahrung als Lehrperson

3	Tätigkeit als Praxislehrperson im Jahr der Aus-

bildung zur Praxislehrperson (die Zuteilung 

von Studierenden wird durch die Stabsabtei-

lung Praktika und Praxisschulen der PH Luzern 

organisiert)

3	Kantonal anerkannte Lehrperson auf  

der Unterrichtsstufe an einer Praxisschule

3	Absicht, in den nächsten Jahren als Praxis-

lehrperson tätig zu sein

3	Bereitschaft den eigenen Unterricht und  

die Rolle als Praxislehrperson kritisch zu  

reflektieren

Anforderungen

Als Praxislehrperson sind Sie interessiert und  

motiviert an einer Mitarbeit in der Lehrerinnen- 

und Lehrerbildung. Als Schlüsselperson für eine 

wirksame berufspraktische Ausbildung tragen Sie 

zur Kohärenz des Studiums und zum Dialog der 

Praxis mit der Pädagogischen Hochschule bei. Sie 

pflegen einen konstruktiven Umgang mit bil-

dungstheoretischen und -praktischen Inhalten. Sie 

gestalten den Ausbildungsauftrag der Pädagogi-

schen Hochschule mit den Studierenden in Ihrer 

Klasse und an Ihrer Schule. Weiter sind Sie bereit, 

Forschung und Entwicklung zu unterstützen. Auf 

der Website der PH Luzern finden Sie ein Kompe-

tenzprofil, mit welchem Sie Ihre Eignung selbst 

überprüfen und mit Ihrer Schulleitung besprechen 

können. Praxislehrperson – Fokusseiten – Weiter-

bildung – phlu.ch

Gewinn für Sie und Ihre Schule

Als Praxislehrpersonen entwickeln Sie eine 

Expertise zu den verschiedenen Bereichen des 

Berufsauftrags. Sie verfügen in der Rolle als 

Praxislehrpersonen über Kompetenzen und Hal-

tungen im Bereich von Lernbegleitung und Lern-

coaching, Gesprächsführung und Beurteilung 

von Unterricht.

Die abgeschlossene Ausbildung Praxislehrperson 

wird nebst einem Zertifikat mit zwei CP honoriert 

und an den «CAS Mentoring& Coaching im Lehr-

beruf» der PH Luzern angerechnet.

Ein Engagement für die Zukunft des Lehrberufs.

Ausbildung von Praxislehrpersonen

https://www.phlu.ch/weiterbildung/fokusseiten/praxislehrperson.html
https://www.phlu.ch/weiterbildung/fokusseiten/praxislehrperson.html


Studienaufbau und Inhalte

Konzept

Ausgehend von den fünf Kompetenzfeldern des 

EPIK-Modells (Schratz et al., 2011) steht in der 

Ausbildung die Förderung der folgenden Kompe

tenzen im Vordergrund: Reflexions- und Diskurs-

fähigkeit, Differenzfähigkeit, Kooperation, Perso-

nal Mastery, Professionsbewusstsein als Praxis-

lehrperson.

Personal
Mastery Professions­

bewusstsein

Der Umgang mit grossen 
und kleinen Unterschieden Differenz-

fähigkeit

Die Produktivität 
von Kooperationen

Reflexions- und 
Diskursfähigkeit

Kooperation,
Kollegialität

Die Kraft individueller 
Könnerschaft

Sich als Experte/Expertin 
wahrnehmen

Das Teilen von  
Wissen und Können

Nach: Schratz, M., Paseka, A. & Schrittesser, I. (2011). Pädagogische Professionalität: 
quer denken — umdenken — neu denken. Wien: Facultas.



Daten und Inhalte

An den sieben Ausbildungstagen wird an den 

Kompetenzfeldern gearbeitet.

Der Workload der gesamten Ausbildung beträgt 

60 Stunden (2 CP), aufgeteilt in Präsenzzeit und 

individuelles Arbeiten.

Reflexions- und 
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1. Ausbildungstag
Juni

2. Ausbildungstag
Juni

3. Ausbildungstag
September

4. Ausbildungstag
Vor dem Praktikum

Hospitationen

5. Ausbildungstag
Zu Beginn Praktikum

6. Ausbildungstag

Gegen Ende Praktikum

7. Ausbildungstag
März



Organisation

Ausbildungsort

Luzern

Kosten

Die Ausbildungskosten werden von der PH Luzern 

getragen.

Allfällige Stellvertretungskosten werden ebenfalls 

von der Hochschule übernommen.

Präsenzregelung

Die Qualifizierung zur Praxislehrperson dauert 

6 ½ Tage. Eine lückenlose Präsenz wird erwartet. 

Für den ersten und letzten Ausbildungstag  

werden – sofern notwendig – Ersatztermine an-

geboten.

Leitung und Kontakt

3	Dr. Patrik Widmer

	 patrik.widmer@phlu.ch

Informationen und Anmeldung

Weitere Informationen zur Ausbildung  

von Praxislehrpersonen unter:

3	www.phlu.ch/praxislehrperson
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www.phlu.ch/praktika

Leiter Ausbildung von Praxislehrpersonen

Dr. phil Patrik Widmer

Sentimatt 1

6003 Luzern

T 041 203 00 60

patrik.widmer@phlu.ch

PH Luzern · Pädagogische Hochschule Luzern
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